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Gerhard Linn, Hrsg Schritte der Hoffnung: Missionarische (Jemeindeinitiativen.
Hrsg Auftrag der Evangelıschen Kırche der Union: Neukırchen- Vluyn: Neukır-
chener, 1999 254 S7 2950

Mehr als andere volkskıirchliche Zusamxfienschlüsse nnerna: der EKD hat sıch dıe
Evangelısche Kırche der Union in den letzten Jahren mıiıt den Konsequenzen des
Ende gehenden Konstantinischen Zeıtalters eschäftı (vgl e1er, Hrsg.,
odell Volkskirche, Bıelefeld 1995; vgl auch dıe EKU-Tagung Thema „Der
Dıenst der öffentlıchen Verkündigung iner missıonarıschen Sıtuation” VOom Jun1

Nun hat Gerhard Linn im uftrag der EKU den vorlıegenden ammelband
über missionarısche Gemeinindemitiativen vorgelegt, Anregungen und Modelle

Eınladen, Einbeziehen und Erreichen kırchenferner oder kırchliıcher Halbdıs-
S ebender Mıtmenschen bıeten.

Nach ZWeI1 theologisch-konzeptionellen Beıträgen Von Heıno Falcke (S 15-3
und Rolf Heıinrich S-werden zunächst vier Beıispıiele das Hıngehen
den entkıirchlichten Zeıtgenossen geboten (S 45- ZweIl Beıispiele Hausbe-
suchsaktiıonen und ZWEe1 über Erfahrungen mıt Kırchencafes. In einem weıteren Ab-
schnıtt sol] gezeıgt werden, wIe das vangelıum verschiıedene Lebensbereiche
hineingetragen werden sol] S 69-100). Geschildert wiırd diıesem Zusammenhang
sozlalpolıtısches kırchliches Engagement, Zwel City-Kırchen-Experimente (u.a. un-
ter dem Motto A DeT Herr ist meın Wırt") SOWIE das Wort Sonntag der Lokal-
zeıtung. Eın drıtter Abschnitt ist eiıner Reıihe vVvon Versuchen gew1ıdmet, zeıtgemäße
Gottesdienste gestalten S -149) In einem weıteren SCHANT geht es das
Erreichen der Verwundeten der Gesellscha: S 150-174): der Obdachlosen, der
Innenstadt-Szene., der Be  en SOWIE ‚rechter‘ Jugendlıcher. Der nfte Ab-
schnıtt stellt Modelle des Lernens in der Gemeıninde VOT S 75-192) ıbelstunde
änger, Zurüstung Ehrenamtlıcher Kırchenfü  ‚gen, Öffentlichkeitsarbeit
SOWI1e Glaubenssemimare auf ırchenkreisebene Der sechste Abschnitt erzählt vier
Beıspiele Von rchlıchen Straßenfesten (S 193-206). Und schhlıeßlich werden
„Grenzüberschreıitungen” thematısıert (S 207-242): eın e1ıspie A4us chweden, en
Gospel-Chor-Projekt, das e1ıspie eiıner ffenen Erwachsenenarbeit SOWIE ZWEeI Beıt-
spiıele für ökumenische Zusammenarbeıt in der ostdeutschen Dıaspora. Überhaupt
stammıt eın nıcht geringer Teıl der Beıispiele dus den Bundesländern FEın An-
hang mıt iıner Adressenliste der Autoren SOWIE dem Abdruck eiıner EKU-
e1tshıltfe für Presbyterien Dıienst der Verkündigung ıner missıoNarTIıSschen
Sıtuation AdUus dem 1996 beschließt das Buch

1ele Beıispiele in dem ammelband können aufgrund ihrer onkreten Schilderun-
SCH anregend wırken. Grundproblem ist das nahezu uferlose Verständnis dessen,
Was €es „evangelıstisch” bzw. „M1Ss10Narısch” se1ın soll Vom Evangelısationsgot-
tesdienst S 11f) bıs ZUT sozlalpolıtıschen Ruhrpott-Aktıon, dıe auch Von der PDS
hätte inıtnert se1in können (S 69ff: ‚Wıder den Terror der Ökonomie’) o1bt
scheinbar keıine kırchliche Aktıvıtät, dıe nıcht mıt dem Etikett des Missıonarıschen
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versehen werden könnte Aus evangelıkaler 1C ist anzumerken, dass in den WC+-

nıgsten Beıträgen eutlic wiırd, inwıefern Glauben das rechtfertigende und
damıt rettende vangelıum gerufen wırd und Wäas dieses vangelıum kern be-
deutet. Manches lässt sıch als eine Prä-Evangelısatıon einordnen, anderes
scheıint noch nıcht einmal diesen rä-Status heranzureıichen, weıl dıe gezielte
Hınführung auf dıe glaubensweckende und er errettende Kommuniıkatıon des
Evangelıums nıcht tkennbar WIT: Dieses Problem zeıgt sıch bereıts den beiıden
einleıtenden konzeptionellen Beıträgen.

Andererseıts g1ıbt 6S eiıne Reıihe auch evangelıstısch urchaus beachtenswerter
Beıträge Ich NeCeNNE hıer VOI em Hans-Hermann ompe .„Lebenszeıchen: FEın Got-
tesdienst für Kırchendistanzıerte” S Rasmus Bertram „ 50 gng ' s nıcht WEeI-
ter‘  7 S 1144{0), Stephan unkel „Du sollst den Feıertag heılıgen Das drıtte als
Herausforderung eiıner lebendigen Gottesdienstgestaltung” S Moniıka
Deıitenbeck-Goseberg „Der Obdachlosenfreundeskreis in Lüdensche1d” S 1501%),
Heıdmarie Bell „Integration VON Menschen mıt ehiınderungen  297 S Valerıe
Hamra und Beatrıxer „Eıne ıbelstunde Anfänger”” S 1 7SFD); Annehese
Kamınskı „Semiminare für Ehrenamtlıche” S 188) und Hanns-Peter 1erıng „Gospel
Chor dıe Botschaft {{t sıch mıt den Menschen” S 216f%)

nzwiıschen hat sıch dıe Synode der mıt dem ema Evangelısatıon efasst
Man möchte der Kırchenschrumpfung eiıne mıissionarısche (Offensive ©  et-
Z  S Z7u wünschen bleibt die EKU WwWI1IeE auch die gesamte dass AaNSC-
sıchts der vielen bıblıscher Dıktion ihren en dem
Gericht Gottes stehenden und verlorenen Menschen ıner intensıveren Besinnung
auf den kern des vangelıums kommt und VO  ; daher ıner weıterenC
der Begrıffe Evangelısatıon und 1SsSıon kommt. Daraus könnte dann noch ezielte-
1C5S5 evangelıstısch-missionarısches an  c folgen.

elge Stadelmann

Joost Reinke ürgen 1SCNHIer Dynamisch leiten: Entwurf eines freikirchlichen Lei-
fungSsverständnisses. Miss1io0logıica Evangelıca, Band Bonn Verlag Kultur
und Wiıssenschaft, 1998 1B 5 2980

Als Pastoren 1m Bund Evang.-Freikırchl. Gemeıinden egen Joost Reıinke und Jürgen
Tıschler iıhre Untersuchungen ema Leitung im freikırchlichen Kontext VOL.
Reıinkes Beıtrag „Neue Leıter raucht das S 9-54) ist ıne überarbeıtete
Fassung seiner Examensarbeit Theologischen Semiminar von 1991 und Tischlers
Beıtrag „Dynamısche Leıtungsstrukturen“” stellt seiıne überarbeıtete 1karıatsarbeı
Von 996 dar Der Untertitel „Entwurf eines freikirchlıchen Leıtungsverständnisses”
ist eIwas ırreführend, weıl sıch der eser aufgrun des Tıtels auf eiıne geme1n-
SammeelZzweler Theologen einem wichtigen ekklesiologıschen Thema freuen


